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Kommunales Schnelltestzentrum für Einwohnerinnen  
und Einwohner der Stadt Neuenburg am Rhein  
und den Ortsteilen im Stadthaus 
Die Stadt Neuenburg am Rhein hat zusammen mit dem DRK Kreisverband Müllheim e.V. seit Montag, 22. März 2021 ein 
kommunales Schnelltestzentrum im Staufersaal (EG) des Stadthauses in Neuenburg am Rhein eingerichtet. Einwohnerin-
nen und Einwohner der Stadt und der Ortsteile können sich hier einmal wöchentlich kostenlos testen lassen. Das Schnell-
testzentrum ist wie folgt geöffnet: 

Montag, Dienstag, Donnerstag: 11.00 - 14.00 Uhr 
Mittwoch, Freitag: 15.00 - 18.00 Uhr 

Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. Der barrierefreie Eingang ins Stadthaus erfolgt über den Haupteingang. Mit War-
tezeiten muss gerechnet werden. Die allgemeinen Hygienevorschriften sind einzuhalten. Zutritt nur mit medizinischer 
oder FFP2-Maske. 
Der für die Anmeldung erforderliche Vordruck „Einverständniserklärung für den Abstrich und SARS-CoV-2-Antigen-Test“ 
kann bereits vor der Testung von der Homepage der Stadt (www.neuenburg.de) ausgedruckt und ausgefüllt zum Termin 
mitgebracht werden. 
Mit dem Angebot wird versucht einen weiteren Schritt zu mehr Sicherheit in dieser Pandemie zu ermöglichen. 

Stadthaus mit Parkmöglichkeiten: Marktplatz 2, 79295 Neuenburg am Rhein 
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NOTRUFE
Polizei 110
Rettungsdienst 112
Feuerwehr 112
Polizeirevier Müllheim 07631 17880
Polizeiposten Neuenburg 07631 748090
DRK Kreisverband Müllheim 07631 18050
Einheitliche Störungsnummer 
badenova Netz 08002 767767 
Strom/ Wärme 0761 2792255 
Erdgas/ Wasser 0761 2792400
Familienpflege Caritasverband B.-H.  0761 8965-451
Hospizgruppe Markgräflerland 07631 172682

ÄRZTE
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 01805 19292300
Bereitschaftsdienste für Zahnärzte 01803 22255540
Helios Klinik Müllheim 07631 880
Apotheken Notdienst 0137 88822833
Vergiftungszentrale der Uni Freiburg 0761 19240
Tierärztlicher Notdienst 07631 36536

APOTHEKENNOTDIENST
Die Dienstbereitschaft der Apotheken beginnt um 8.30 Uhr und endet 
um 8.30 Uhr am darauffolgenden Tag.

Donnerstag, 25.03.2021: 
Die Rhein-Apotheke, Schlüsselstr. 4, 79395 Neuenburg, Tel.: 07631 - 77 10 
Katharina-Barbara-Apotheke, Hauptstr. 48, 79295 Sulzburg, 
Tel.: 07634 - 82 28 
  
Freitag, 26.03.2021: 
Rats-Apotheke, Lammplatz 11, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 - 37 90 
  
Samstag, 27.03.2021: 
Hardt-Apotheke, Schwarzwaldstr. 16 A, 79258 Hartheim, Tel.: 07633 - 1 33 55 
Markgrafen-Apotheke, Waldweg 2, 79410 Badenweiler, Tel.: 07632 - 3 76 
  
Sonntag, 28.03.2021: 
Apotheke am Bahnhof, Bahnhofstr. 6, 79189 Bad Krozingen, 
Tel.: 07633 - 47 47 
  
Montag, 29.03.2021: 
Linden-Apotheke, Breitenweg 10 A, 79426 Buggingen, Tel.: 07631 - 39 78 
Tuniberg-Apotheke, St.-Erentrudis-Str. 22, 
79112 Freiburg (Munzingen), Tel.: 07664 - 32 05 
  
Dienstag, 30.03.2021: 
Breisgau-Apotheke, Staufener Str. 1, 79238 Ehrenkirchen (Kirchhofen), 
Tel.: 07633 - 53 93 
Flora-Apotheke, Hauptstr. 123, 79379 Müllheim, Tel.: 07631 - 3 63 40 
  
Mittwoch, 31.03.2021: 
Schwarzwald-Apotheke, St.- Ulrich-Str. 2, 79189 Bad Krozingen,
 Tel.: 07633 - 41 05 
  
Donnerstag, 01.04.2021: 
Apotheke am Schillerplatz, Werderstr. 23, 79379 Müllheim, 
Tel.: 07631 - 1 27 75 
Faust-Apotheke, Hauptstr. 52, 79219 Staufen, Tel.: 07633 - 95 82 20 

BITTE BEACHTEN:
Die Ausgabe Nr. 13 erscheint am 01. April 2021
Abgabeschluss ist am Freitag, 26. März 2021 um 8 Uhr 
im Verlag. Ihren Beitrag senden Sie an 
redaktion-neuenburg@primo-stockach.de.

Öffnungszeiten des Rathauses  
und der Tourist-Information  
für den Publikumsverkehr  
Aufgrund der aktuellen Entwicklung der Corona-Pandemie ist der Zu-
gang in das Rathaus Neuenburg am Rhein insofern eingeschränkt, dass 
Bürger*innen nur nach vorheriger Terminvereinbarung in das Gebäude 
gelangen, d.h. der Eingang bleibt grundsätzlich geschlossen. 
Alle notwendigen Behördengänge können nach vorheriger Terminab-
sprache per Telefon oder E-Mail vorgenommen werden. Dabei wird 
geklärt, ob ein persönliches Erscheinen erforderlich ist. 

Termine Bürgerbüro   
Tel. 07631/791-108 oder per E-Mail: buergerbuero@neuenburg.de 

Termine Touristik  
Tel. 07631-9318038 oder per E-Mail: touristik@neuenburg.de 

Termine der anderen Abteilungen über die Zentrale  
Tel. 07631/791-0 oder per E-Mail: stadtverwaltung@neuenburg.de 

Sollten Sie bereits in Kontakt mit den jeweiligen Fachabteilungen ste-
hen, dürfen Sie sich selbstverständlich gerne direkt an die/den zustän-
dige/n Sachbearbeiter/in wenden. 
Bitte beachten Sie im Rathaus Neuenburg am Rhein die Hygiene- und 
Abstandsregeln und tragen Sie einen Mund-Nasen-Schutz. Wir bitten 
um Ihr Verständnis. 
 

ORTSVERWALTUNGEN 
SPRECHZEITEN ORTSVORSTEHER 
Steinenstadt Dienstag  9.00 – 10.30 Uhr  

und nach Terminvereinbarung 
Grißheim Donnerstag  8.00 – 9.30 Uhr  

und nach Terminvereinbarung 

MÜLLABFUHRTERMINE
Montag, 29.03.2021
•	 Restmüll, Kernstadt und Teilorte
•	 Gelber Sack, Kernstadt und Teilorte

Zuständig für den Abfall ist die Abfallwirtschaft des Landratsamtes Breisgau-Hoch-
schwarzwald (Abfallberatung 0761/ 2187-9707).
Bei Nichtabholung wenden Sie sich bitte direkt an die Firma Remondnis: Für 
Restmüll, Bio- und Papiertonne: 0761/51509-95. für gelbe Säcke: 0800/1223255
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Satzung über die Änderung 
der Hauptsatzung 
Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) in der derzeit gültigen Fassung hat der Gemeinderat der 
Stadt Neuenburg am Rhein in seiner Sitzung am 08.03.2021 fol-
gende Satzung zur Änderung der Hauptsatzung beschlossen: 

§ 1 
Nach § 3 der geltenden Hauptsatzung der Stadt Neuenburg am 
Rhein wird folgender § 3a eingefügt: 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Sitzung des Ausschusses für 
Verwaltung und Finanzen 
Die nächste öffentliche Sitzung des Ausschusses für Ver-
waltung und Finanzen findet am Montag, 29.03.2021, 
17.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses statt. 
  
Tagesordnung 
 1. Genehmigung der Niederschrift  
 2.  Beratung der Entwürfe des Haushaltes 2021 und der 

Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe:
 a) Versorgungs- und Verkehrsbetriebe
 b) Abwasserbeseitigung
 c) Städtische Wohn- und Geschäftsgebäude  
 3.  Gebührenkalkulation der Schmutzwasser- und Nie-

derschlagswassergebühr für das Jahr 2021
 Vorlage: 083/2021  
 4.  Gebührenkalkulation der Wasserverbrauchsgebühren 2021
 Vorlage: 084/2021  
 5.  Beratung und Beschlussfassung über die öffent-

lich-rechtliche Vereinbarung zur Bildung eines 
gemeinsamen Gutachterausschusses „Markgräf-
lerland-Breisgau“ zwischen den Kommunen Ballrech-
ten-Dottingen, Bötzingen, Eichstetten am Kaiserstuhl, 
Eschbach, Gottenheim, Heitersheim, Ihringen, March, 
Merdingen, Münstertal, Neuenburg am Rhein, Um-
kirch, Vogtsburg im Kaiserstuhl und der Stadt Müll-
heim

 Vorlage: 080/2021  
 6.  Bestellung der ehrenamtlichen Mitglieder des Ge-

meinsamen Gutachterausschusses „Markgräfler-
land-Breisgau“ bei der Stadt Müllheim zur Ermittlung 
von Grundstückswerten und sonstigen Wertermitt-
lungen, hier: Vorschlag des Gemeinderates der Stadt 
Neuenburg am Rhein

 Vorlage: 081/2021  
Die Sitzung findet unter Beachtung der vorgegebenen Hygie-
ne- und Abstandsregeln statt. Der Raum ist gut gelüftet und 
Desinfektionsmittel stehen bereit. Sitzungen der Gremien 
unterliegen nicht den Beschränkungen der Corona-Verord-
nung. Es wird darauf hingewiesen, dass sicherheitsbedingt 
nur eine begrenzte Anzahl an Besuchern an der Sitzung teil-
nehmen kann. 
  
Grundsätzlich möchten wir Interessierte bitten, sich  
rechtzeitig vor der Sitzung im Rathaus bei Frau  
Nicole Frommherz, Tel. 07631/791-107 oder per E-Mail:  
nicole.frommherz@neuenburg.de anzumelden. 

§ 3a - Durchführung von Sitzungen ohne persönliche  
Anwesenheit der Mitglieder im Sitzungsraum 

Der Bürgermeister kann Sitzungen des Gemeinderats ohne persön-
liche Anwesenheit der Mitglieder im Sitzungsraum in Form von Vi-
deokonferenzen einberufen. Die Voraussetzungen für die Einberu-
fung und die Durchführung dieser Sitzungen richten sich nach den 
Bestimmungen des § 37a Absatz 1 und 2 Gemeindeordnung. 
  

§ 2 
Änderung von § 10 Zuständigkeiten  

(1) Der Bürgermeister leitet die Stadtverwaltung und vertritt die 
Stadt. Er ist für die sachgemäße Erledigung der Aufgaben und 
den ordnungsgemäßen Gang der Verwaltung verantwortlich und 
regelt die innere Organisation der Stadtverwaltung. Der Bürger-
meister erledigt in eigener Zuständigkeit die Geschäfte der lau-
fenden Verwaltung und die ihm sonst durch Gesetz oder den Ge-
meinderat übertragenen Aufgaben. Weisungsaufgaben erledigt 
der Bürgermeister in eigener Zuständigkeit, soweit gesetzlich 
nichts anderes bestimmt ist. Dies gilt auch, wenn die Stadt in ei-
ner Angelegenheit angehört wird, die aufgrund einer Anordnung 
der zuständigen Behörde geheim zu halten ist. 
  
(2) Dem Bürgermeister werden folgende Aufgaben zur Erledigung 
dauernd übertragen, soweit es sich nicht bereits um Geschäfte 
der laufenden Verwaltung handelt: 
2.1  die Bewirtschaftung der Mittel nach dem Haushaltsplan bis 

zum Betrag von 50.000 Euro im Einzelfall; 
2.2  die Zustimmung zu überplanmäßigen und außerplanmäßi-

gen Ausgaben bis zu 15.000 Euro im Einzelfall; 
2.3  die Ernennung, Einstellung und Entlassung und sonstige 

personalrechtliche Entscheidungen von Beschäftigten der 
Entgeltgruppe 1 bis Entgeltgruppe 9a bis c, Auszubilden-
den, Praktikanten, Aushilfen, Saisonbeschäftigten und an-
deren in Ausbildung stehenden Personen; 

2.4  die Ernennung (Einstellung, Anstellung, Beförderung), 
Entlassung und sonstige personalrechtliche Entscheidun-
gen von Beamten der Besoldungsgruppen A 1 bis A 9 und 
Beamtenanwärter, sowie Dienstanfänger; 

2.5  die Gewährung von unverzinslichen Lohn- und Gehaltsvor-
schüssen sowie Unterstützungen und von Arbeitgeberdar-
lehen im Rahmen der Richtlinien; 

2.6  die Bewilligung von nicht im Haushaltsplan einzeln aus-
gewiesenen Freigebigkeitsleistungen bis zu 2.500 Euro im 
Einzelfall; 

2.7  die Stundung von Forderungen im Einzelfall, 
2.7.1  bis zu 3 Monaten in unbeschränkter Höhe, 
2.7.2  über 3 Monate bis zu 6 Monaten bis zu einem Betrag von 

25.000 Euro, 
2.8  den Verzicht auf Ansprüche der Stadt und die Niederschla-

gung solcher Ansprüche, die Führung von Rechtsstreiten 
und den Abschluss von Vergleichen, wenn der Verzicht 
oder die Niederschlagung, der Streitwert oder bei Verglei-
chen das Zugeständnis der Stadt im Einzelfall nicht mehr als 
2.500 Euro beträgt; 

2.9  die Veräußerung und dingliche Belastung, den Erwerb 
und Tausch von Grundeigentum oder grundstücksgleichen 
Rechten, einschließlich der Ausübung von Vorkaufsrech-
ten, im Wert bis zu 50.000 Euro im Einzelfall; 

2.10  Verträge über die Nutzung von Grundstücken oder be-
weglichem Vermögen bis zu einem jährlichen Miet- oder 
Pachtwert von 7.500 Euro im Einzelfall; bei der Vermietung 
städtischer Wohnungen in unbeschränkter Höhe; 

2.11  die Veräußerung von beweglichem Vermögen bis zu 50.000 
Euro im Einzelfall; 

2.12  die Bestellung von Bürgern zu ehrenamtlicher Mitwirkung so-
wie die Entscheidung darüber, ob ein wichtiger Grund für die 
Ablehnung einer solchen ehrenamtlichen Mitwirkung vorliegt; 
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2.13  die Zuziehung sachkundiger Einwohner und Sachverständi-
ger zu den Beratungen einzelner Angelegenheiten im Ge-
meinderat und in beschließenden Ausschüssen; 

2.14  die Beauftragung der Feuerwehr zur Hilfeleistung in Notla-
gen und mit Maßnahmen der Brandverhütung im Sinne des 
§ 2 Abs. 2 Feuerwehrgesetz; 

2.15  die Aufnahme von Krediten im Einzelfall im Rahmen der 
Kreditermächtigung der Haushaltssatzung oder für Um-
schuldungen; 

2.16  die Holzverkäufe im Rahmen des Hiebsplans sowie die Ver-
äußerung von landwirtschaftlichen Erzeugnissen. 

  
§ 3 

Inkrafttreten 
Die Satzung zur Änderung der Hauptsatzung tritt auf Grundlage 
von § 4 Abs. 3 Gemeindeordnung am Tag nach ihrer Bekanntma-
chung in Kraft. 
  
Hinweis 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens-/ Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder von 
aufgrund der GemO erlassener Verfahrensvorschriften beim Zu-
standekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO un-
beachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit 
der Bekanntmachung dieser Satzung geltend gemacht worden 
ist; Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu be-
zeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschrift über die Öffentlich-
keit der Sitzung, der Genehmigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden ist. 
  
Neuenburg am Rhein, 08.03.2021 
  
Joachim Schuster 
Bürgermeister 

Widerspruch gegen die  
Übermittlung von Daten an 
Parteien, Wählergruppen u.a. 
bei Wahlen und Abstimmungen 
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 1. No-
vember 2015 geltenden Fassung, darf die Meldebehörde Partei-
en, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen, 
im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatli-
cher und kommunaler Ebene, in den sechs der Wahl oder Abstim-
mung vorangehenden Monaten, sogenannte Gruppenauskünfte 
aus dem Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an das Lebens-
alter der betroffenen Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft 
umfasst den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzei-
tige Anschriften sowie, sofern die Person verstorben ist, diese 
Tatsache. 
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mit-
geteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt 
werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Ab-
stimmung verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach 
der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten. 
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermitt-
lung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann bei der Stadtverwaltung Neuenburg am 
Rhein, Bürgerbüro, Rathausplatz 5, 79395 Neuenburg am Rhein 
eingelegt werden. Bei einem Widerspruch werden die Daten 
nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 
  
Neuenburg am Rhein, den 19.03.2021 

gez. Joachim Schuster 
Bürgermeister 

ENDE DER ÖFFENTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN

NEUENBURG AKTUELL

Rheingartenweg für Fußgänger und Radfahrer offen 
Momentan prägen viele Baustellen das Stadtbild von Neuen-
burg am Rhein und auch der Zugang zum Wasser ist bedingt 
durch die Bauarbeiten auf dem zukünftigen Landesgarten-
schaugelände stark eingeschränkt. Gleichzeitig ist – auch 
bedingt durch die Maßnahmen im Rahmen der Corona-Pan-
demie – die Sehnsucht groß, die Wege am Rhein für einen 
Spaziergang oder eine Radtour zu nutzen. Mit der Öffnung des 
Rheingartenweges versucht das Team der Landesgartenschau 
GmbH bis zur Öffnung des Geländes im April 2022 eine Alter-
native zu bieten, um dennoch einen Spaziergang oder eine 
Fahrradtour am Rhein zu ermöglichen. 
Auch wenn das Baustellengelände (Rheingärten und Stadt-
park am Wuhrloch) bis zum Start der Landesgartenschau und 
der Beendigung der Baumaßnahmen im April 2022 gesperrt 
bleiben muss, ist seit Montag, 22. März, zumindest der Rhein-
gartenweg (ehemals Rheinhafenstraße) von der Abzweigung 
Mülhauserstraße bis zur ehemaligen Panzerplatte für Fuß-
gänger und Radfahrer geöffnet und so ein Zugang zum Rhein 
ermöglicht. Für den Autoverkehr bleibt dieser Abschnitt wei-
terhin gesperrt, auch die Rheinauen sind an dieser Stelle wei-

terhin nicht zugänglich. Die Verkehrsführung ist entsprechend 
ausgeschildert. 

Änderungen gibt es auch innerhalb des Baustellengeländes: 

Da in den kommenden Wochen der Grundausbau für die Aus-
stellungsbereiche startet, wird die Landesgartenschau GmbH 
einen Sicherheitsdienst auf dem Gelände einsetzen. Nötig 
wird dies insbesonders, da wiederholt Zerstörungen der Bau-
stelleneinzäunung und wiederrechtliches Betreten der Bau-
stelle zu durch Vandalismus bedingte Schäden an Baumaterial 
und Einbauten führten. Die Landesgartenschau GmbH appel-
liert hier an die Einsicht und das Verständnis der Bevölkerung. 

Kontakt 
Petra Sattler
Marketing & Öffentlichkeitsarbeit 
Landesgartenschau 2022 Neuenburg am Rhein GmbH
Tel. +49 (0) 76 31 - 933 94 0; petra.sattler@neuenburg2022.de
www.neuenburg2022.de 
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Einbringung des Haushalts 2021  
in der Gemeinderatssitzung am 08.03.2021
Haushaltsrede von Bürgermeister Joachim Schuster 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
die Einbringung des Haushaltes 2021 ist eine Aufgabe mit vielen 
Unbekannten. Wie wird sich das Coronavirus und seine Mutan-
ten weiterentwickeln? Bleiben wir noch einige Monate in unse-
rem Verhalten konsequent und diszipliniert und bekommen die 
Pandemie in den Griff, oder lassen wir uns im Wahlkampfjahr 
weiter von Politikern in Bund und Land durch deren Öffnungs-
euphorien verunsichern und werden leichtsinnig? Die aktuell 
steigenden Zahlen lassen Letzteres vermuten. 
Wir als Stadt sind da nur ein kleines Rädchen, aber unseres be-
wegt sich. Testen mit zertifizierten Schnelltests haben wir uns 
auf die Fahnen geschrieben und tun dies seit vier Wochen mit 
Unterstützung des DRK Kreisverbandes und engagierten Mitar-
beiterinnen aus der Stadtverwaltung bereits im Schnelltestzent-
rum Stadthaus. Das wollen wir weiter öffnen, um allen unseren 
Bürgerinnen und Bürgern möglichst kostenlose Schnelltests zu 
ermöglichen. Sollten wir zusätzlich auch Impfangebote machen 
können, bieten wir das so schnell wie möglich an. Bei der Ver-
mittlung von Impfterminen und der Organisation von Fahrdiens-
ten für hilfsbedürftige ältere Menschen sind wir bereits seit ge-
raumer Zeit erfolgreich. 
Wie wird sich die Wirtschaft weiterhin erfolgreich behaupten 
können? Wir sind abhängig von einer stabilen Wirtschaftslage 
und wollen mit unseren Investitionen unseren Beitrag dazu leis-
ten. Einzelhandel, Gastronomie und Hotellerie brauchen eine 
Perspektive. Mit zertifizierten Schnell- und Selbsttests kommen 
wir möglichen Öffnungen entgegen. Wir sind sehr an der Ent-
wicklung von Apps interessiert, die diese Testformen verifizieren 
und dokumentieren. Nur so erhalten diese eine Wertigkeit. 
Kindergärten und Schulen haben den Einstieg über die Notbe-
treuungen zu einem mehr regulären Betrieb geschafft, obwohl 
für alle Beteiligten das Handling nicht immer klar und einfach ist 
und ständig Infektionsrisiken mitschwingen. 
Unter diesen schwierigen Vorzeichen bringe ich heute meinen 
drittletzten Haushaltsplanentwurf ein. Es ist ein Entwurf von 
Superlativen. Zukunftsorientiert und voller Tatkraft bei hoher 
Schlagzahl. Die Rekordinvestitionen von 24 Millionen Euro im 
Haushaltsplan 2021 und 14,3 Millionen Euro in den Wirtschafts-
betrieben sind bis jetzt für uns noch nie dagewesene Summen. 
Die Investitionen der Landesgartenschau 2022 GmbH sind dabei 
noch nicht eingerechnet. Die Verschuldung des Haushaltes bis 
Ende 2024 wird voraussichtlich bei 15,3 Millionen Euro liegen 
und Investitionen von aufsummiert 35,2 Millionen Euro auslö-
sen. Davon sind im Haushalt 2021 Kreditaufnahmen von 10,9 
Millionen Euro und in den Wirtschaftsbetrieben über 7,9 Milli-
onen Euro vorgesehen. Im Jahr 2021 werden weder Steuersätze 
noch Gebühren für Ver- und Entsorgung erhöht. 
Investitionen fließen in die Betreuungs- und Bildungseinrichtun-
gen für unsere Kinder und Jugendlichen sowie in den Städtebau 
und die Sicherheit für unsere Bürgerschaft. Ebenso einen ho-
hen Stellenwert nehmen Freizeit- und Erholungseinrichtungen 
und der Straßenbau ein. Auch in den Ortsteilen werden wieder 
wichtige Infrastrukturausgaben getätigt. Aber auch viele private 
Investoren haben den herausragenden Standort am Rhein ent-
deckt. Gleich vier große Bauträger aus der Region investieren in 
Neuenburg am Rhein hohe zweistellige Millionenbeträge und 
haben bereits oder schaffen gerade über 200 neue Wohnun-
gen. Mit dem Familienheim Markgräflerland und der Erzdiözese 
haben wir zusammen unter genossenschaftlichen Rahmenbe-
dingungen 24 günstige Wohnungen gebaut. Die Investitionen 
von Bund, Land und Landkreis mit den Kreisverkehren und der 
Unterführung Vogesenstraße sowie den Sanierungen der B378 
und der L134 in 2020 und 2021, die Renaturierung der Kreis-
mülldeponie und die Ausgleichsmaßnahmen zum Integrierten 
Rheinprogramm haben zu weiteren Investitionen im zweistel-

ligen Millionenbetrag geführt. Dieses gesamte gigantische In-
vestitionsprogramm für unsere Stadt wird Wirkung über viele 
Jahrzehnte haben. 
Kritiker werden sicherlich in den Raum stellen, ob das für 
unsere Stadt auch gut sein wird?  
8 Gemeinderatsgenerationen und die Stadtverwaltung haben 
gezielt seit dem Jahr 2000 auf diese Meilensteine hingearbei-
tet und wir sind uns sicher, für Neuenburg am Rhein und seine 
Stadtteile ein nachhaltiges und zukunftsorientiertes Entwick-
lungskonzept erarbeitet zu haben, das jetzt umgesetzt wird und 
die letzten Kriegsfolgelasten beseitigt. Mit dem Jubiläumsjahr 
850 Jahre Zähringerstadt in 2025 wird endgültig die schwere 
Last der Kriegsfolgeschäden bewältigt sein. Allein über 2 Milli-
onen Euro kostet die Stadt die Beseitigung der Kampfmittel aus 
2 Weltkriegen. 

Warum stürzt sich die Stadt zum jetzigen Zeitpunkt in solche 
Investitionen?  
Die Maßnahmen sind notwendig und zukunftsorientiert. Die 
gute Finanzlage von Bund, Land und Stadt lassen Ausgaben in 
diesen Größenordnungen zu. Allein in 2021 hat die Stadt Neu-
enburg am Rhein Zuschüsse in Höhe von 10,1 Millionen Euro 
generieren können. Bis 2024 summieren sich die bereits bewil-
ligten Fördergelder und Beiträge auf nahezu 17 Millionen Euro. 
Die Stadt hat in den letzten Jahren Rücklagen und liquide Mittel 
in Höhe von 9 Millionen Euro angespart. Und zuletzt finanzieren 
wir die Kredite mit 10- oder 30-jähriger Zinsbindung bei unter 
1 Prozent Zins. Alle diese Konstellationen, volle Fördertöpfe, 
niedrige Zinsen und hohe Rücklagen, sind im mittelfristigen 
Zeitraum unschlagbar. Wie sagen doch unsere führenden Po-
litiker auf Bundes- und Landesebene: die Kommunen sind der 
Anker für unsere Wirtschaft. Sie müssen jetzt Verantwortung 
übernehmen und investieren, um in diesen schwierigen Zeiten 
das Schiff Konjunktur auf Kurs zu halten. Wir sind dazu bereit. 
Die weiteren Haushaltsjahre danach werden dann wieder da-
von geprägt sein, sich im antizyklischen Verhalten zu üben. Das 
heißt, wenn die Konjunktur wieder Fahrt aufnimmt und damit 
auch wieder Steuerzahlungen sprudeln, sich dann bei investiven 
Ausgaben zurückzunehmen, zu sparen, Schulden abzubauen 
und Rücklagen anzuhäufen, so wie wir das bisher auch erfolg-
reich gemacht haben. 

Welche Themen sehen wir für die Zukunft? 
Bildung, Klimaschutz und Verkehrspolitik, Digitalisierung, ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt und die Stabilisierung der Finan-
zen. 
Die Stadt hat sich seit Jahrzehnten der Generationensolidarität 
verschrieben. Viele Projekte im Schul- und Sportwesen, im Be-
treuungs-, Kultur- und Bildungsbereich sind umgesetzt worden 
und vollständig finanziert. Mit Partnern sind Senioreneinrich-
tungen für Pflege und Betreuung geschaffen worden oder sind 
im Bau. Grüne Themen sind besetzt und Maßnahmen wurden 
dazu getroffen. Die aktuellen Themen werden von der jetzigen 
Generation auch kreditfinanziert und stehen als Hardware vie-
le Jahrzehnte der nächsten Generation zur Verfügung, die sich 
dann an der Mitfinanzierung auch beteiligen muss. 
Weitere Arbeitsplätze werden mit dem Haushalt 2021 entstehen 
und einige Projekte sind dazu in der Pipeline. Mit der Landes-
gartenschau 2022 bekommt unsere ehemalige Reichsstadt nach 
Zerstörungen in vielen Kriegen erstmals eine grüne Lunge und 
einen Erholungspark am Wuhrloch. 
Schlussendlich darf ich Sie einladen in den nächsten Wochen ge-
meinsam den Haushaltsvorschlag zu diskutieren und ihn am 12. 
April gemeinsam zu beschließen. 
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LGS 2022: Zeitplan wird gut eingehalten 
Gemeinderat stimmt dem Wirtschaftsplan 2021 der Gartenschau-GmbH zu 
Der Wirtschaftsplan 2021 der 
Landesgartenschau 2022 Neu-
enburg am Rhein GmbH ist 
beschlossen. Nachdem die 
Gesellschafterversammlung 
der GmbH das Zahlenwerk 
bereits im Dezember 2020 be-
schlossen hatte, stimmte nun 
auch der Gemeinderat in sei-
ner jüngsten Sitzung einhellig 
zu. Das Gremium wurde in die 
Beschlussfassung einbezogen, 
da die Maßnahmen für die LGS 
auch unmittelbare Auswir-
kungen auf die Stadtfinanzen 
haben. Erstmals sind in dem 
Wirtschaftsplan der seit 2013 
bestehenden GmbH auch Ein-
nahmen aus dem Vorverkauf 
von Eintrittskarten verzeich-
net. Dieser soll zum Jahres-
ende 2021 beginnen. Steigen 
werden die Ausgaben für den 
Personalaufwand, mit 1,15 Mio 
Euro der zweitgrößte Posten 
in der Rechnung. Darunter 
fallen Löhne und Gehälter für 
die eigenen Mitarbeiter und 
die Personalaufwendungen 
der Förderungsgesellschaft für 
die baden-württembergischen 
Landesgartenschauen bw-
grün. 2021 sollen zudem wei-
tere Mitarbeitende in den Be-
reichen Tourismus, Ticketing, 
Veranstaltungsmanagement 
und Ehrenamt eingestellt wer-
den. Im Bereich Betrieb wird 
die Stelle eines oder einer 
Geländeverantwortlichen ge-
schaffen. Der größte Posten im 
Wirtschaftsplan ist mit 1,43 Mio 
Euro der Bereich Ausstellungs-
planung und –umsetzung. Für 
Marketing und Öffentlichkeits-

arbeit sind 339.450 Euro vorge-
sehen. Aufgrund der Pandemie 
wurden bereits verschiedene 
digitale Konzepte erarbeitet 
und auch schon umgesetzt wie 
der Online-Adventskalender 
mit zahlreichen Audio- und vi-
suellen Beiträgen. Den Inves-
titionsplan dominiert der Bau 
der Freianlagen. Diese Maß-
nahmen sind in vollem Gang 
und werden größtenteils mit 
Fördergeldern und dem Ver-
kauf von Kies aus den Arbeiten 
für das Integrierte Rheinpro-
gramm finanziert. 2,9 Mio Euro 
müssen als Darlehen aufge-
nommen werden. Der genaue 
Bedarf ergebe sich durch den 
Fortschritt der Bauarbeiten, 
erklärte Andrea Leisinger, Ge-
schäftsführerin der GmbH. Mit 
der Planung und Umsetzung 
liege man derzeit gut im Zeit-
plan. So sei gewährleistet, 
dass die Daueranlagen pünkt-
lich fertiggestellt seien und die 
LGS wie vorgesehen im April 
2022 eröffnet werden kann. 
Die Ausschreibungen sind zu 
95 Prozent draußen, ergänzte 
Bürgermeister Joachim Schus-
ter. So sehe man nun den in-
vestiven Bereich bereits sehr 
konkret. Die Risiken würden 
dadurch kleiner und die Pla-
nungssicherheit größer. Was 
bis zum Schluss nicht genau 
beziffert werden kann, sind die 
Einnahmen aus dem Schaujahr 
2022, wo vieles vom Wetter 
abhängt. Für Schätzungen 
werden deshalb die Erfahrun-
gen anderer Landesgarten-
schauen herangezogen. 

Die Baumaßnahmen für das Freigelände der Landesgartenschau 2022 
schreiten planmäßig voran. 95 Prozent der Ausschreibungen sind vergeben. 

Forstamt warnt: Haare von Hunden, die gegen Zecken  
und Milben behandelt wurden, sind im Hausmüll  
zu entsorgen, nicht im Freien 
Ende 2019 hat eine Studie aus den Niederlanden festgestellt, 
dass es einen direkten Zusammenhang zwischen dem Tod von 
Jungvögeln und Hundehaaren gibt. Das Bundesamt für Ver-
braucherschutz und Lebensmittelsicherheit hat im vergange-
nen Jahr eine Zusammenfassung der Studie veröffentlicht und 
ebenfalls eine Warnung an Hundehalter und -halterinnen he-
rausgegeben. 
Nun erinnern das Forstamt und der Landesjagdverband Ba-
den-Württemberg an die Ergebnisse dieser Studie. Demnach 
stellen Hundehaare, die mit Antiparasitika kontaminiert sind 
und von den Elternvögeln für den Nestbau verwendet werden, 
eine tödliche Gefahr für die Nestlinge dar. Sie nehmen Subs-

tanzen, die in den Antiparasitika und damit in den Hundehaa-
ren enthalten sind, über die unbefiederte Haut auf. Die hohe 
Konzentration führt dann zum Tod. 
Daher sollten Hundehaare von Hunden, die gegen Milben, 
Zecken und andere Parasiten behandelt wurden, im Hausmüll 
und nicht in der freien Landschaft entsorgt werden. Das ver-
hindert in den allermeisten Fällen, dass Vögel die belasteten 
Hundehaare in größeren Mengen als Nistmaterial verwenden. 
Tierhalter können so dazu beitragen, dass die Schadstoffbelas-
tung von Vögeln nicht unnötig durch den Eintrag von Tierarz-
neimitteln in die Umwelt steigt. 
Quelle: PM der Stadt Freiburg, Badische Zeitung 
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Frühlingsboten, die das Herz erobern 
Sie sind eine imposante Er-
scheinung, wenn man sie ir-
gendwo stehen sieht, mit ih-
ren langen roten Beinen, dem 
schwarz-weißen Gefi eder, ih-
rer Standhöhe von gut 80 Zen-
timetern und dem knapp 20 
Zentimeter langen Schnabel. 
Die Rede ist von den Weißstör-
chen, die mit ihrer Rückkehr 
aus Afrika bei uns den Frühling 
einläuten. Kein Wunder also, 
dass der NABU den Weißstorch 
als Wappentier gewählt hat. 
Auch der evangelische Kinder-
garten in Neuenburg am Rhein 
heißt „Storchennest“, da bis 
vor wenigen Jahren grundsätz-
lich ein Storchenpaar auf der 
benachbarten Kirche brütete, 
bevor der Friedhofsturm in Sa-
chen Brutplatz zum Objekt der 
Begierde avancierte.  
Meister Adebar bevorzugt of-
fene Landschaften, wo er sein 
rundes Nest stets in großer 
Höhe, am liebsten auf Kir-
chen oder Türmen errichtet. In 
Flussniederungen mit perio-
dischen Überschwemmungen 
sowie in Kulturlandschaft mit 
Kleingewässern fi ndet er sei-
ne Nahrung, zu der vor allem 
Frösche, Reptilien, Insekten, 
Regenwürmer und Fische zäh-
len, aber auch Kleinsäuger, 
wie etwa Mäuse verschmäht 
er nicht. Den tagaktiven Groß-
vogel kann man oft auf land-
wirtschaftlichen Flächen be-
obachten, wo er sich gerne auf 

Nahrungssuche begibt, sobald 
ein Traktor mit Egge die Erde 
umgräbt und somit allerlei Le-
ckerbissen für den Storch ans 
Tageslicht befördert. 
Gebrütet wird um die 33 Tage 
von beiden Partnern in der Zeit 
von April bis Ende Juli. Vom 
Schlüpfen bis zum Flüggewer-
den verbringen die Jungvögel 
ungefähr 2 Monate im elterli-
chen Nest, wo sie von ihren El-
tern mit Nahrung, bei Trocken-
heit auch mit Wasser, das die 
Elternvögel im Kehlsack trans-
portieren, versorgt werden. 
Und wie sieht es nun mit den 
Störchen in Neuenburg am 
Rhein und den Ortsteilen aus? 
Erika Jansen, die „Zienkener 
Storchenmutter“, berichtet, 
dass der männliche Storch 
„Hope“ Ende Februar bereits 
im 5. Jahr wieder nach Zienken 
kam, während das Weibchen 
„Alex“ bereits am 1. Februar 
eintraf. Das Paar hat die letz-
ten vier Jahre erfolgreich in 
Zienken gebrütet. 
In Grißheim gibt es bisher kei-
ne Störche, bedauert Ortsvor-
steherin Rita Schmidt. In Stei-
nenstadt sitzen zwei Störche 
auf der Kirche, sie seien schon 
seit dem Schnee da, erzählt ein 
Anwohner. 
Und auch im Neuenburger Ker-
nort tut sich einiges: Sowohl 
auf dem Turm der evangeli-
schen Kirche, als auch auf dem 

Friedhofsturm sitzen je zwei 
Störche und sind emsig mit 
dem Nestbau beschäftigt. 
Die Treue der Störche gilt üb-
rigens eher dem Nest als dem 
Partner. So kann es vorkom-
men, dass ein männlicher 
Storch, der zu spät am Brutort 
eintriff t, sein Nest bereits von 
einem Konkurrenten besetzt 
vorfi ndet, und seine Partnerin 
an diesen verliert. Doch meist 
nutzt ein eingespieltes Paar 
sein Nest über mehrere Jahre 
hinweg. 
Von Jungstörchen weiß man, 
dass diese die ersten Jahre im 
warmen Afrika verbringen, bis 
sie schließlich mit Erlangen 
der Geschlechtsreife wieder an 
ihren Geburtsort zurückkeh-

ren. Dabei kommt es vor, dass 
sie versuchen, den eigenen 
Eltern das Nest streitig zu ma-
chen und selbst dort zu brü-
ten, was dann zu spektakulä-
ren Kampfszenen führen kann. 
Es ist anzunehmen, dass sich 
unter den diesjährigen Neuen-
burger Störchen ebenfalls ein 
Paar Jungstörche befi ndet, das 
einst hier im Markgräfl erland 
das Licht der Welt erblickte. 
  
Weitere Informationen bei: 
Lilly Nockemann 
Lebenswerte Stadt, Baurecht 
und Umwelt 
Tel. +49 (0) 76 31 - 791-168 
Fax +49 (0) 76 31 - 791-23-206 
liesel.nockemann@neuen-
burg.de 

Störche bei der Nahrungssuche
Foto: Jutta Geiger

Hundehaltung 
Nachdem die Beschwerden bezüglich der Hundehaltung immer häu-
fi ger werden, weist die Stadtverwaltung auf die folgenden Vorschrif-
ten der Polizeiverordnung der Stadt Neuenburg am Rhein hin: 

Tiere, insbesondere Hunde, sind so zu halten, dass niemand durch 
anhaltendes Bellen oder Heulen mehr als nach den Umständen un-
vermeidbar gestört wird. 

Tiere sind so zu halten und zu beaufsichtigen, dass niemand gefähr-
det wird. 

Im Innenbereich (§§ 30-34 Baugesetzbuch) sind auf öff entlichen Stra-
ßen und Gehwegen Hunde an der Leine zu führen. Ansonsten dürfen 
Hunde ohne Begleitung einer Person, die durch Zuruf auf das Tier 
einwirken kann, nicht frei umherlaufen. 

Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu sorgen, dass dieser 
seine Notduft nicht auf Gehwegen, in Grün- und Erholungsanlagen 
oder in fremden Vorgärten verrichtet. Dennoch dort abgelegter Hun-
dekot ist unverzüglich zu beseitigen. 
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Bei der Stadt Neuenburg am Rhein (ca. 12.400 Einwohner) 
ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle der

Teamleitung Stadtkasse (m/w/d) 

im Fachbereich Innere Dienstleistungen in Vollzeit zu be-
setzen. 
  
Zu Ihren interessanten und abwechslungsreichen Auf-
gabenschwerpunkten gehören:
•	 Leitung der Stadtkasse und Vollstreckungsstelle
•	 Abwicklung aller Kassengeschäfte nach Maßgabe der 

einschlägigen gesetzlichen Vorschriften (GemO, GemHVO 
und GemKVO)

•	 Abwicklung des gesamten Zahlungsverkehrs der Stadt 
Neuenburg am Rhein

•	 Eigenverantwortliche Sachbearbeitung des Mahn-, Beit-
reibungs- und Vollstreckungswesens, sowie die Bearbei-
tung von Stundungen und Niederschlagungen

•	 Einleitung besonderer Zwangsvollstreckungsmaßnah-
men (Zwangsversteigerungen, Sicherungshypotheken, 
Insolvenzverfahren)

•	 Wahrnehmung der Kassengeschäfte für die Bürgerstif-
tung Neuenburg am Rhein -Hedi-Studer-Stiftung

 
  
Was Sie mitbringen sollten:
•	 abgeschlossene Ausbildung für den gehobenen nicht-

technischen Verwaltungsdienst bzw. Angestelltenprü-
fung II (oder vergleichbarer Abschluss) mit praktischen 
Erfahrungen in den entsprechenden Aufgabenfeldern

•	 fundierte EDV-Kenntnisse in MS-Offi  ce
•	 grundlegende Kenntnisse im Neuen Kommunalen Haus-

haltsrecht und SAP-SMART wären von Vorteil
•	 Eigeninitiative, Einsatzbereitschaft, selbständige und ei-

genverantwortliche Arbeitsweise, kooperativer Arbeits- 
und Führungsstil

 
  
Wir bieten Ihnen:
•	 ein vielseitiges, anspruchsvolles und interessantes Auf-

gabengebiet
•	 Die Stelle ist derzeit in Besoldungsgruppe A 10 bzw. EG 9c 

TVöD vergütet
•	 vielfältige Weiterbildungsmöglichkeiten
•	 ein aktives betriebliches Gesundheitsmanagement (Han-

sefi t)
•	 ein freundliches und aufgeschlossenes Team, das Ihnen 

bei der Einarbeitung zur Seite steht
 
  
Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis zum 31.03.2021 
an die Stadtverwaltung 79395 Neuenburg am Rhein, Rat-
hausplatz 5 oder per Email an simone.selz@neuenburg.de. 

Haben Sie Fragen? Dann wenden Sie sich bitte jeder-
zeit an den Leiter des Fachbereichs „Innere Dienstleis-
tungen“ Herrn Peter Müller, Telefon: 07631/791-154, 
peter.mueller@neuenburg.de. 

www.neuenburg.de

Die Stadt Neuenburg am Rhein sucht zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt
pädagogische Fachkräfte (m/w/d) in Vollzeit  
für folgende städtische Kindertagesstätten:
•	 Kita „Kieselsteine“ in Steinenstadt
•	 Kita „Rheinhüpfer“ in Grißheim
 
Die ausführlichen Stellenanzeigen fi nden Sie auf unserer 
Homepage unter www.neuenburg.de 
  
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns 
auf Ihre Bewerbung! 

www.neuenburg.de

Weil es uns zusammenbringt!
Unterstütze die LGS und werde rheinheimisch.

Mehr Infos unter:
www.neuenburg2022.de

rheinheimisch@neuenburg2022.de

Vom 22. April bis 
03. Oktober 2022

Werner Hahn
Ehem. Stadtrat

Vom 22. April bis 
03. Oktober 2022

Werner Hahn
Ehem. Stadtrat

@Neuenburg2022 @Neuenburg2022Follow us:
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GLÜCKWÜNSCHE

Neuenburg 
70 Jahre 

Frau Valentina Hart 
Schlehenweg 8 

  

Herr Alfred Wehrle 
Georg-Wickram-Straße 17 

 Grißheim 
85 Jahre 

Herr Fritz Kaufmann 
Obere Kirchstraße 1 

ENDE DES AMTLICHEN TEILS

BÜRGERINFO

Energie 
Beratungsstelle für 
Gebäudeenergie 
Die Beratungsstelle steht 
Ihnen jeden Mittwoch 
zwischen 16.00 und 18.00 
Uhr zur Verfügung. 

Zur Terminvereinbarung 
wenden Sie sich an das 
Team Technische Dienste 
der Stadt Neuenburg am 
Rhein - 07631/791-209. 

Ausgabestelle „Gelbe Säcke“ 
Die „Gelben Säcke“ in der Stadt Neuenburg am Rhein werden an folgenden Stellen ausgegeben: 
  
Kernort Neuenburg am Rhein: 
Edeka Aktiv Markt, Friedrich-Hecker-Weg 1 
Drogerie Boll, Müllheimer Straße 14 
  
Ortsteil Grißheim:  
Ortsverwaltung 
Donnerstags, 8.00 Uhr - 9.30 Uhr 
  
Bäckerei Kern, Rheinstraße 27 
  
Ortsteil Steinenstadt: 
Ortsverwaltung 
Dienstags, 09.00 Uhr – 10.30 Uhr 
  
Frau Karin Waiz, Wehrgasse 5 
Dienstags, 9.00 Uhr – 20.00 Uhr 
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1-minütiger Heulton

Bedeutung In dem Gebiet besteht eine unmittelbare Gefahr oder 
diese ist in Kürze zu erwarten.

Handlungsempfehlung
Nutzen Sie alle möglichen Informationsmedien für 
weitere Hinweise.                                                                                                                                                                                                                                                  
Folgen Sie den amtlichen Anweisungen.

1-minütiger Dauerton

Bedeutung Es besteht keine akute Gefahr mehr

Handlungsempfehlung Nutzen Sie alle möglichen Informationsmedien, um 
weitere Hinweise zu erhalten. 

1-minütiger Dauerton                               
(2 x 12 Sek. unterbrochen) 

Bedeutung Alarmierung der Einsatzkräfte der Feuerwehr

Handlungsempfehlung

Nutzen Sie alle möglichen Informationsmedien, um 
weitere Hinweise zu erhalten.                                    
Folgen Sie den amtlichen Anweisungen.                           
Sind Sie selbst und Ihre Nachbarn von Schäden nicht 
betroffen: Bleiben Sie dem Schadensgebiet fern.

Bevölkerungswarnung

Entwarnung

Feueralarm

Integrierte Leitstelle Freiburg - Breisgau Hochschwarzwald 

Sirenensignale und Ihre Bedeutung

1-minütiger Heulton

Bedeutung In dem Gebiet besteht eine unmittelbare Gefahr oder 
diese ist in Kürze zu erwarten.

Handlungsempfehlung
Nutzen Sie alle möglichen Informationsmedien für 
weitere Hinweise.                                                                                                                                                                                                                                                  
Folgen Sie den amtlichen Anweisungen.

1-minütiger Dauerton

Bedeutung Es besteht keine akute Gefahr mehr

Handlungsempfehlung Nutzen Sie alle möglichen Informationsmedien, um 
weitere Hinweise zu erhalten. 

1-minütiger Dauerton                               
(2 x 12 Sek. unterbrochen) 

Bedeutung Alarmierung der Einsatzkräfte der Feuerwehr

Handlungsempfehlung

Nutzen Sie alle möglichen Informationsmedien, um 
weitere Hinweise zu erhalten.                                    
Folgen Sie den amtlichen Anweisungen.                           
Sind Sie selbst und Ihre Nachbarn von Schäden nicht 
betroffen: Bleiben Sie dem Schadensgebiet fern.

Bevölkerungswarnung

Entwarnung

Feueralarm

Integrierte Leitstelle Freiburg - Breisgau Hochschwarzwald 

Sirenensignale und Ihre BedeutungSirenenprobe am Samstag, 27.03.2021 
Am Samstag, den 27.03.2021 fi ndet die Sirenenprobe für das Stadt-
gebiet Freiburg und für die teilnehmenden Gemeinden im Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald statt.

Der Sirenenprobealarm wird in der Zeit von 10.00 Uhr bis 10.15 Uhr 
stattfi nden.

10.00 Uhr wird das Sirenensignal für den Bevölkerungsalarm ausge-
löst.

10.09 Uhr erfolgt das Sirenensignal für den Feueralarm.

10.15 Uhr erfolgt das Sirenensignal für die Entwarnung.

Durch die integrierte Leitstelle Freiburg/Breisgau-Hochschwarzwald 
wird auf allen auf die einheitliche RIC umprogrammierten Sirenenan-
lagen am Samstag, 27.03.2021, der Sirenenprobealarm ausgelöst. 

Veranstaltungskalender in und um Neuenburg am Rhein
Veranstaltungen 
Termine in Neuenburg am Rhein 
Donnerstag, 25.03.2021, 14.30 Uhr – 19.30 Uhr 
Blutspende 
Ort: Dorfgemeinschaftshalle Zienken, Hügelheimer Str. 23 

WOCHENMARKT

Das besondere Marktangebot und die Empfehlung für Samstag 
Kirner Josef Gärtnerei 
Radieschen und Bärlauch 
  
Metzgerei Martin Widmann 
Pollo Fino Hähnchenkeule ohne Knochen 
  
Kern Landbäckerei 
Osterbrot und frische Pasteten 
  
Schmidts Bauernladen 
Bärlauch, Bärlauchfrischkäse und Bärlauchbutter, dazu Bauernbrot 
  
Saur Hansjörg, Tiroler Spezialitäten 
Bergkäse Rarität aus Südtirol, 15 Monate gereift, 
100 g 2,50 Euro und ab sofort wieder Einkaufskörbe 
  
Hupp Honigprodukte 
Verschiedene Honige aus der Region 
  
Zähringer Blumenstube Christoph Klein 
Dekoratives für Ostern 
  
Bellas Busserl 
Windbeutel 2,90 €/Stück und Osterteegebäck versch. Sorten je 3,20 € 
  
Jeden Mittwoch und Samstag von 8.00 Uhr - 12.00 Uhr fi ndet auf dem Rathausplatz der Neuenburger Wochenmarkt statt. 
Die Marktbeschicker freuen sich auf Ihren Besuch. 
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Altenwerk Neuenburg am Rhein Altim 2000 Markgräfler CB Funkverein e. V.

Liebe Seniorinnen und Senioren,  
liebe Freunde des Altenwerks Neuenburg a.Rh., 
zum bevorstehenden Osterfest sendet Ihnen das Altenwerk Neu-
enburg a.Rh. ganz herzliche Grüße! Bereits seit einem ganzen 
Jahr prägt die Corona-Pandemie unser Leben in allen Bereichen. 
Zum Glück haben viele von uns die erste oder bereits die nötige 
Zweitimpfung erhalten und wir hoffen, dass es mit der Erteilung 
von Impfterminen zügig weitergeht. Erst dann könnten wir näm-
lich nach langer Zwangspause wieder einladen zu Ausflügen oder 
Gruppenaktivitäten! Leider wissen wir nicht, wie lange wir uns bis 
dahin noch gedulden müssen! Hoffen und beten wir also, dass wir 
nicht mehr allzu lange auf die schmerzlich vermissten Begegnun-
gen warten müssen!  
Ein frohes und vor allem gesundes Osterfest wünscht Ihnen mit 
vielen Grüßen 
Ihr Altenwerk Neuenburg a.Rh. 
  
Ostern 
Die ganze Welt, Herr Jesus Christ, sie freut sich, weil bald Ostern ist. 
Jetzt grünet, was nur grünen kann, die Bäume fangen zu blühen an. 
Es singen jetzt die Vögel all, besonders schön die Nachtigall! 
Die Sonne lacht ins Herz hinein und gibt der Erde neuen Schein. 
Die ganze Welt, Herr Jesus Christ, sie freut sich, weil bald Ostern ist! 

Freiwillige Feuerwehr Neuenburg am Rhein Fußballclub Neuenburg e. V.

100+1 Jahre FCN – es hatte Tradition ...  
gute Spielerkader zw. 1950-1980! 
Liebe Fußballfreunde, liebe Neuenburger Bürger*innen, wie ihr 
in den letzten Wochen lesen konntet, haben viele Neuenburger 
Fußballtalente das FCN-Trikot sowohl in der Jugend als auch bei 
den Aktiven erfolgreich getragen. Immer wieder rückten starke 
Jahrgänge nach, so dass es in den Jahren von 1950-1980 kein The-
ma war, in der II. Amateurliga bestehen zu können. 

Was auch viele Fußballvereine im Umland neidlos anerkann-
ten, manche aber auch neidvoll betrachteten. Allerdings war es 
nicht so, dass man das Abstiegsgespenst nicht fürchten musste. 
In vielen Jahren lag man vor der Winterpause in hinteren Tabel-
lenregionen, doch mit viel Kampf und Siegeswillen (Neuenburger 
Tugenden!) gehörte der FCN in den Rückrunden regelmäßig zu 
den stärksten Mannschaften der Liga und platzierte sich meist im 
gesicherten Mittelfeld. Auf der anderen Seite kam der Verein nie 
in die „Situation“, den Aufstieg in die I. Amateurliga (heute Ver-
bandsliga) anzuvisieren. Die besten Platzierungen erreichte der 
FCN in den Spielzeiten 1954/55 und 1972/73 mit dem jeweiligen 
4.Tabellenplatz. Vereine wie Bahlingen (heute Regionalliga), Lör-
rach (heute Oberliga) und diverse Freiburger Mannschaften (heu-
te alles Verbandsligisten) hatten immer wieder die Nase vorne. 
Auch gab es in einigen Jahren heißumkämpfte Lokalderbys gegen 
Müllheim, Kandern und das Münstertal. Doch konnte sich keiner 
der Nachbarvereine über eine längere Zeit in der II. Amateurliga 
halten. Deshalb war der FCN in diesem Zeitraum so einzigartig! 

Auf nachfolgendem Foto ist die A-Jugend des Jahres 1974 abge-
bildet. Jugendleiter und Trainer Lothar Reimann schaffte es mit 
Bravour, innerhalb von vier Jahren wiederum eine starke Nach-
wuchsmannschaft aufzubauen. 

KINDERGARTEN & SCHULEN

Musikschule Markgräflerland e. V.

Die Musikschule Markgräflerland  
stellt sich vor! 
Das vergangene und das aktuelle Jahr haben die Musikschule 
Markgräflerland nicht nur vor die bekannten Herausforderungen 
der Covid-19-Pandemie gestellt; auch personell gab es einige 
Veränderungen. 
So konnte Fabian Grabert im September 2020 als neuer Schullei-
ter gewonnen werden und durfte, zunächst mit der langjährigen 
Leiterin Hanna Otto, die Einarbeitung beginnen. 
Als diese dann im November 2020 in den Ruhestand ging, war 
allerdings aufgrund der andauernden Erkrankung des Co-Leiters 
Winfried Meier-Ehrat ein schnelles Handeln nötig und so begann 
Tobias Elsäßer als stellv. Schulleiter bereits im Dezember mit sei-
ner Einarbeitung, bis er nun im Februar 2021 offiziell in der Ge-
schäftsstelle in Schliengen seine Arbeit beginnen konnte. 
Unterstützt werden die beiden Leiter dabei von Anette Heckert 

(seit 09/2016) und zweimal wöchentlich von Marion Stiefel (seit 
11/2018). 
Die aktuell wichtigsten Aufgaben sind nun die Aufrechterhaltung 
des Schulbetriebs im Distanzunterricht und die Kommunikation 
zwischen Kultusministerium (und den damit einhergehenden 
Verordnungen) sowie den Eltern, Schülern und Lehrkräften. 
Durch Online-Angebote in fast allen Bereichen können weiter-
hin ca. 90 % der Schülerinnen und Schüler unterrichtet werden. 
Dies ist im Einzelunterrichtsbereich gut möglich, wird aber bei 
größeren Gruppen schwieriger. Seit kurzem stehen nun speziell 
entwickelte Konzepte bereit, die auch im musikalischen Früher-
ziehungsbereich, beim Instrumentenkarussell und bei den Vor-
stellungen der Instrumente in Kooperationsklassen an allgemein-
bildenden Schulen zum Einsatz kommen. 
Viele Schüler/innen und Eltern haben sich in der Corona-Zeit krea-
tive Möglichkeiten ausgedacht, um weiterhin mit Freude zu üben 
und zu musizieren. Diese Bemühungen möchte die Musikschule 
nun mit einem Videowettbewerb sichtbar machen. Alle Schüler/
innen sind aufgerufen, uns mit einem selbstgedrehten Video zu 
zeigen, wie sie die Corona-Zeit musikalisch meistern. Der Wett-
bewerb läuft bis zum 30. April 2021. Die Preisgelder werden von 
der Volksbank Dreiländereck gestellt. 

VEREINE
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Stehend v.l.: Rainer Fuchs, Felix Merkel, Manfred Eble, Alexander 
Morath, Joachim Landbrecht, Otmar Pfister, Norbert Wettengel, 
Günter Rodewald, Volker Schmidt, Walter Dößerich, Trainer Lo-
thar Reimann; kniend v.l.: Max Kotz, Eberhard Watter, Hubert Hu-
genschmidt, Heinz Kähni, Gerhard Brenner. 
Einige der abgebildeten Spieler konnten in den folgenden Jahren 
in die 1. Mannschaft integriert werden. Beim FCN war man sich 
bewusst, ohne eine gute Jugendarbeit ist es schwer, das hohe 
Leistungsniveau für die Amateurliga zu halten. Sicher war es zu 
der Zeit etwas leichter, die Jugend für „eine“ Sache zu begeistern. 
Heute ist das Sport- und Freizeitangebot sehr vielfältiger und Ver-
einswechsel sind bei den Jugendlichen leider nicht zu verhindern. 
Aber auch damals schon musste man die Jungs motivieren. Oft 
waren es Ausflüge in den Schwarzwald oder zu Fußballturnieren. 
Ein absoluter Höhepunkt war damals eine von Lothar Reimann 
und Vorstand Hans Butz organisierte achttägige Reise nach Wien. 
Mit einem internationalen Fußballspiel! Für die jungen Spieler ein 
einmaliges Erlebnis, sicher noch heute bei vielen in guter Erin-
nerung. Danke Lothar! Ein Foto der Reisegesellschaft ist auf der 
Webseite des FCN (www.fcneuenburg.com) abgebildet. 
In der Saison 1977/78 hatte der FCN, durch einige gute Fußballer 
aus dem Umland verstärkt, folgenden Spielerkader. 

Stehend v.l.: Bruno Kotz, Wolfgang Meisinger, Bernd Lehmann, 
Joachim Trautwein, Otmar Pfister, Erhard Fräulin (Bad Bellingen), 
Günter Ehret (Auggen); kniend v.l.: Norbert Wettengel, Eberhard 
Watter, Wolfgang Schwald, Walter (Poldi) Grießhaber (Auggen), 
Hardy Kraus, Henry Seher (Müllheim), Roland Kirner. 
Die Kadermischung stimmte und mit Heinz Sartor war ein Trainer 
mit „Bundesliga-Lizenz“ im Einsatz. Upps, ich war ja auch dabei, 
da muss ich doch grad aus der Kabine plaudern. 
Für Trainer Sartor, der dem Meistertrainer von Bayern München, 
Jupp Heynckes, zum Bestehen der Trainerprüfung geholfen hat 
(wie man hörte!), war eine gute Kondition Grundlage für guten 
Fußball. So ließ er uns unzählige Runden um das Fußballfeld im 
Wuhrlochpark laufen. Manchen „älteren“ Spielern kam es gele-
gen, dass die Flutlichter an der westlichen Seite des Platzes meis-
tens nicht funktionierten. So konnten sie im Dunkeln die ein oder 
andere Runde aussetzen, es fiel ja in der Gruppe nicht auf. Es kam 
auch immer wieder der Ausruf, „wir sind doch keine Schüelerbüe-
be“, doch der Trainer ließ sich nicht erbarmen. Ich glaube Bernd 
und Wolfgang können mehr darüber berichten! 
Einige Spieler wie Poldi Grieshaber und Berthold Back (komisch, al-

les Auggener!) mussten zudem die Trainingseinheiten mit Bleigürtel 
absolvieren. Dies lag wohl am guten Wein und Essen im Winzerdorf. 
Nach dem Training gab es im Clubheim theoretischen Fußballun-
terricht. Trainer Sartor forderte meist den Poldi auf, schreib doch 
mal Fußballbegriffe wie Training, Technik oder Kondition an die 
Kreidetafel (heute ist ja alles digital!). Trotz des Aufschreis, „war-
um immer ich“, war er in dieser Sache der „Beste“! 
Der Hardy Kraus war zu der Zeit einer der besten und härtesten 
Verteidiger. Das hatte auch seinen Grund. Während die meisten 
Spieler mit herunterhängenden Stutzen spielten, war der Hardy 
vor jedem Training und Spiel eine halbe Stunde damit beschäftigt, 
sich die Schienbeine mit Schoner und Binden zu bandagieren. Da 
hatten die Gegenspieler schon beim Einlaufen auf das Spielfeld 
die „Hosen voll“! 
Das Training war hart, aber in der Saison 77/78 wurden wir für un-
sere Bemühungen mit einem hervorragenden 5. Tabellenplatz be-
lohnt. Grüße an alle ehemaligen Fußballkameraden und Trainer! 
Leider gab es nach der Saison 1978/79 einen Bruch im Spielerka-
der. Viele verließen den Verein oder hörten altersbedingt mit dem 
Fußballspielen auf. Die nachrückenden Jugendspieler konnten 
die Lücken nicht schließen und so kam was ganz Neuenburg be-
dauerte, im Jahr 1980 der Abstieg nach 30 erfolgreichen Jahren. 
Wie es danach weiterging? Abwarten und Tee trinken, dies hält 
gesund! 

Es grüßt 
Otmar Pfister, Tel. 0160/96852436, Mail: otmarpfister@web.de 
 
 

Kolpingsfamilie Neuenburg am Rhein Landfrauen

Mitgliederversammlung und Ehrungen 
Eigentlich wäre es jetzt wieder an der Zeit, eine Mitgliederver-
sammlung abzuhalten. Dies ist zurzeit, wie allen bekannt ist, 
nicht möglich. Wir hoffen in diesem Jahr auf den Herbst. Letztes 
Jahr war uns dies nicht vergönnt. Somit konnten auch die Ehrun-
gen für langjährige Mitgliedschaften nicht wie traditionell durch-
geführt werden. 
Die Vorstandschaft hat sich daher entschlossen, jeden Jubilar per-
sönlich zu besuchen und die Ehrung zu Hause im kleinsten Rah-
men vorzunehmen. In den nächsten Ausgaben von „Hallo“ wer-
den wir über diese Wertschätzung berichten. 

60 Jahre Treue 
Seit bereits 60 Jahren ist Heinz Meisinger Mitglied unserer Kol-
pingsfamilie. Im Alter von gerade mal 20 Jahren hat er knapp zwei 
Jahre nach seinem Eintritt bereits sein erstes Amt übernommen 
und war von 1962-1964 Kassierer. Gleich anschließend wurde ihm 
für weitere zwei Jahre das Vertrauen ausgesprochen, aber dieses 
Mal als Senior, also als 1. Vorsitzender. Dieser Tätigkeit folgte für 
vier Jahre das Amt des Schriftführers bis 1970. Leider hat es Heinz 
dann für viele Jahre in die Schweiz verschlagen, so dass es ihm 
nicht mehr möglich war, weiter Verantwortung zu übernehmen. 
Nach seiner Rückkehr wollte er weiterhin für unsere Kolpingsfa-
milie da sein und hat sich der Schola angeschlossen und hat damit 
u.a. viele Gottesdienste mitgestaltet. 
Das Ehepaar Rosemarie und Arno Wolf durfte 2020 für gemein-
same 100 Jahre Treue geehrt werden. Arno Wolf trat ebenfalls 
sehr bald nach Eintritt in unsere Kolpingsfamilie eine verantwor-
tungsvolle Tätigkeit an. Von 1962-1967 war er der Leiter der Grup-
pe Jungkolping. Danach löste er seinen Freund Heinz Meinsinger 
im Amt des Seniors (1. Vorsitzender) für zwei Jahre ab. Seine offi-
zielle Ära beendete er nach vierjähriger Tätigkeit als Altsenior im 
Jahre 1982. Aber Arno war deshalb nicht untätig. Er war sozusagen 
der „Chefkoch“ während unserer Aufenthalte im Dekan-Stroh-
meyer-Haus (Rammersbacher Hof) im Münstertal. Außerdem hat 
er über 30 Jahre die Schola als musikalischer Leiter und Dirigent 
geleitet. Er war auch maßgeblich daran beteiligt, die Werbetrom-
mel zu rühren, um Frauen in unserer Mitte aufnehmen zu können, 
nachdem dies vom Kolpingwerk erlaubt und befürwortet wurde. 
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So ist auch seine Frau Rosemarie (40-jährige Treue) beigetreten 
und hat ihn immer tatkräftig unterstützt. Zudem waren beide im-
mer fl eißige Teilnehmer an unseren Gruppenabenden und sons-
tigen Aktionen. 
Zu guter Letzt im Reigen der „60er“ sei hier auch noch Kurt Rueb 
erwähnt, der ebenfalls für 60-jährige Treue geehrt wurde. 
  

Heinz Meisinger und Kurt Rueb

Arno und Rosemarie Wolf

Badmintonclub Steinenstadt e. V. Bücherei Steinenstadt

Sie dürfen wieder stöbern! 
Wir freuen uns darauf, Sie in der Bücherei Steinenstadt 
wieder willkommen zu hei-
ßen. 

Gerne halten wir Ihnen un-
ter Einhaltung der Hygie-
nemaßnahmen und nach 
vorheriger Absprache unter 
buecherei-st.barbara-stei-
nenstadt@web.de jeweils 
dienstags  von 18.00 bis 
20.00 Uhr  Ihren ganz per-
sönlichen Termin frei. 

Sie haben Ihr Blättle 
nicht erhalten?

Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung:

0 77 71 93 17-48

vertrieb@primo-stockach.de

KIRCHEN

Evangelische Kirche Neuenburg am Rhein

Zuerst die gute Nachricht: Wir freuen uns, dass wir Sie trotz der 
momentanen Lage zu unseren Präsenzgottesdiensten einladen 
dürfen. Falls die Inzidenzwerte irgendwann wieder auf über 200 
steigen sollten, wird es nur Gottesdienste über den Livestream 
geben. Schauen Sie einfach mal rein. Informationen dazu fi nden 
Sie auf unserer Homepage. 
Leider darf in unseren Präsenzgottesdiensten nicht gesungen 
werden, es muss Abstand gehalten und eine Schutzmaske (nach 
den momentanen Vorschriften) getragen werden. 
  
Freitag, den 26. März 
19.30 Uhr Jugendgruppe Dutyfree auf ZOOM (Zugang über die 
Homepage oder Jugendreferent Simon Schröder, simon.schrö-
der@kircheneuenburg.de oder +49 157 36582551) 

Sonntag, den 28. März  
10.00 Uhr 1. Gottesdienst (Pfarrer Thilo Bathke) 
11.15 Uhr 2. Gottesdienst mit Konfi rmandentaufen (Pfarrer Thilo 
Bathke) mit Youtube-Livestream 

Kindergottesdienste: 
10.00 Uhr Igelnest (0-3 Jahre) fi ndet nicht statt 
Regenbogengruppe (4-6 Jahre) im UG des Gemeindezentrums 
Königskids (1.-4. Klasse) im großen Saal des Gemeindezentrums 
Kraftstoff  (5.-7. Klasse) im OG des Gemeindezentrums 
Alle Mitarbeiter und Kinder ab der ersten Klasse tragen eine 
Schutzmaske. 
  

Bitte melden Sie sich über unsere Homepage für den Gottesdienst 
an, damit wir planen können und niemand nach Hause geschickt 
werden muss. 

Für unsere Gemeindemitglieder und Gäste, die den Gottesdienst 
nicht online sehen können, haben wir ein Predigttelefon einge-
richtet. Wenn Sie diese Nummer wählen: 07631 977300, können 
Sie sich den Gottesdienst einfach anhören. 

Dann noch ein Angebot für alle, die den Gottesdienst unterwegs 
anhören wollen – als Podcast oder auf Youtube sind unsere Got-
tesdienste jederzeit verfügbar. Auf unserer Homepage fi nden Sie 
den Zugang dazu. 
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Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten rund um Ostern: 
Gründonnerstag, den 1. April 
19 Uhr Gottesdienst vor der Kirche in Zienken 
nach dem Gottesdienst: Von Gründonnerstag, 1. April bis Karfrei-
tag, 2. April 
„Wachet und betet“  
Gebetsnacht in der Kirche  in Zienken 
Anmelden können Sie sich auf unserer Homepage unter www.
kircheneuenburg.de 
Sollten Sie sich nicht über unsere Homepage anmelden können, 
melden Sie sich bitte auf dem Pfarramt. 
Eine Anmeldung ist dringend erfordlich, damit das Schutzkon-
zept eingehalten werden kann. 
  
Karfreitag, den 2. April 
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Neuenburg und Kinderpro-
gramm 
  
Ostersonntag, den 4. April 
7 Uhr  Gottesdienst in  Zienken 
10 Uhr  Gottesdienst in Neuenburg mit Kinderprogramm 
11.15 Uhr Gottesdienst in Neuenburg 
  
Ostermontag, den 5. April 
11.15 Uhr Gottesdienst in Neuenburg mit „Duty Free“ 
  
Der Publikumsverkehr ist zurzeit auch im Pfarramt eingeschränkt. 
Bitte nehmen Sie zuerst telefonisch mit uns Kontakt auf. Oft kön-
nen wir Ihre Anliegen schon auf diesem Wege klären, falls dies 
nicht möglich sein sollte, stehen wir Ihnen auch persönlich zur 
Verfügung. Bitte tragen Sie im Sekretariat eine Maske. 

Sekretariat:  Susanna Brause
Friedhofstraße 18, 79395 Neuenburg am Rhein 
Tel.: 07631-79 91 19 – Fax: 07631/79 91 29 – 
pfarramt@kircheneuenburg.de 
Achtung geänderte Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 10:00 Uhr bis 
12:00 Uhr 
Pfarrer Thilo Bathke erreichen Sie unter: 
Telefon: 07631/9319855 
E-Mail: thilo.bathke@kircheneuenburg.de 

Evang. Kirchengemeinde Buggingen-Grißheim
Evang. Kirchengemeinde Auggen / Schliengen mit 
Mauchen und Steinenstadt

Gottesdienste 
Wir laden herzlich zu den kommenden Gottesdiensten ein: 

Sonntag, 28. März 2021 
09.30 Uhr Alemannensaal Grißheim (Präd. Rosalowsky) 
10.30 Uhr evang. Kirche Buggingen (Präd. Rosalowsky) 
Bitte tragen Sie, wie auf Anordnung des Kultusministeriums vor-
geschrieben, während des Gottesdienstbesuches medizinische 
Masken (FFP2 / KN95 / N95).  

Ein Osterspaziergang – die Ostergeschichte für Familien 
Über die Osterfeiertage laden wir Familien ein, die biblische Os-
tergeschichte zu entdecken. An fünf Stationen werden die we-
sentlichen Ereignisse vom Einzug in Jerusalem bis zur Auferste-
hung erlebbar gemacht für Kinder und für Erwachsene. 
Familien und Interessierte sind eingeladen, den Weg an der ers-
ten Station vor dem evangelischen Kindergarten in Buggingen 
(Mittelfeld 15A) zu beginnen und von dort aus alle weiteren Stati-
onen zu erkunden. 
Wir bitten alle Familien, die aktuellen Hygienevorschriften ein-
zuhalten und den Weg einzeln zu gehen. Die Stationen sind von 
Gründonnerstag bis Ostermontag aufgebaut. Der Besuch der letz-
ten Station in der evangelischen Kirche ist während der Gottes-
dienste nicht möglich.   

Gottesdienste an den Feiertagen 
Trotz der derzeit ansteigenden Inzidenzzahlen hoffen wir, dass 
wir die Gottesdienste in der Karwoche und am Osterfest mit 
den vorgegebenen Hygienemaßnahen durchführen können. Die 
Gottesdienste finden in der Kirche bzw. im Pfarrhof statt. Da die 
Besucherzahl begrenzt ist und wir Teilnehmendenlisten führen 
müssen, bitten wir für alle untenstehenden Gottesdienste um 
Ihre Anmeldung. 

Gründonnerstag, 01. April 2021  
Buggingen, 19.00-19.30 Uhr Gottesdienst, evang. Kirche 

Karfreitag, 02. April 2021 
Grißheim, 09.30-10.00 Uhr Gottesdienst, Alemannensaal 
Buggingen, 10.30-11.00 Uhr Gottesdienste, evang. Kirche 

Ostersonntag, 04. April 2021 
Buggingen, 10.30-11.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrhof Buggingen 
(bei schlechtem Wetter, in der Kirche) 
Anmeldung ist möglich
•	 in der Kirche nach den Gottesdiensten
•	 per Telefon (Tel. 07631-2439) zu den Bürozeiten
 
(montags 14-16 und mittwochs 10-12 Uhr)
•	 per Email (Buggingen@kbz.ekiba.de)
 
Bitte geben Sie Name, Adresse und Telefonnummer aller Teilneh-
menden an. 
Pfarrbüro 
Das Pfarramt ist für Besucher geöffnet. Folgende Regelungen sind 
zu beachten:
•	 Besucher müssen einen medizinische Mund- und Nasenschutz 

tragen.
•	 Beim Betreten des Pfarrbüros sind die Hände zu desinfizieren.
•	 Besucher dürfen nur einzeln eintreten.
 
Öffnungszeiten: 
Montag 14.00-16.00 Uhr 
Mittwoch 10.00-12.00 Uhr  
Kontakt über 
Telefon: 07631 / 2439 
Mail: buggingen@kbz.ekiba.de 
Bestattungen 
Bestattungsfeiern finden gewöhnlich im Freien statt. Die Teilneh-
menden tragen medizinische Masken (FFP2 / KN95 / N95) und hal-
ten den Abstand von 1,5 m ein. 
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Besuche zu Geburtstagen 
Glückwünsche zum Geburtstag werden weiterhin auf dem Brief-
weg überbracht. 

Seelsorge 
In seelsorglichen Angelegenheiten sind wir für Sie da. Kontakt-
aufnahme über Telefon: 07631/2439 oder Mail: Bertram.Zeller@
kbz.ekiba.de 

Homepage 
Auf unserer Homepage finden Sie aktuelle Informationen (bug-
gingen.ekbh.de). 

Evangelisches Pfarramt Buggingen 
Hauptstraße 52, 79426 Buggingen 
Pfarrer Bertram Zeller 
Tel.: 07631- 2439 
Mail: Bertram.Zeller@kbz.ekiba.de 
Pfarramtssekretärin Regina Fischer 
Tel.: 07631 - 2439 
Mail: Buggingen@kbz.ekiba.de 
Homepage: buggingen.ekbh.de 
Öffnungszeiten: 
Montag 14.00-16.00 Uhr 
Mittwoch 10.00-12.00 Uhr 
  
 

Evang. Kirchengemeinde Buggingen-Grißheim
Evang. Kirchengemeinde Auggen / Schliengen mit 
Mauchen und Steinenstadt

Wochenspruch 
Der Menschensohn muss erhöht werden, 
damit alle, die an ihn glauben 
das ewige Leben haben. (Joh 3,14.15) 
  
Sonntag, den 28.03.2021 - 6. Sonntag der Passionszeit (Palmarum) 
10:00 Uhr! Konfirmation I der Schliengener KonfirmandInnen 
Jahrgang 2019/2020 in der Kreuzkirche in Auggen 
14:00 Uhr Konfirmation II der Schliengener KonfirmandInnen 
Jahrgang 2019/2020 in der Kreuzkirche in Auggen 
  
Die Konfirmation der Schliengener KonfirmandInnen des Jahr-
gangs 2019/2020 findet an zwei Sonntagen statt: 
Am Sonntag, den 28.03.2021 werden folgende Jugendliche in 
der Kreuzkirche in Auggen eingesegnet: 
Jana Kuhn, Im Spitzgarten 25, Mauchen 
Johann Lukas, Im Spitzgarten 27, Mauchen 
Florence Dellers, St. Barbara Str. 14, Steinenstadt 
Luke Kistner, Thuner Ring 15, Neuenburg 
Janik Helmke, Frandergasse 6, Schliengen 
Jamie Büchin, Müllheimer Str. 29/1, Mauchen 
Dean Büchin, Müllheimer Str. 29/1, Mauchen 
Am Sonntag, den 25.04.2021 werden folgende Jugendliche 
eingesegnet: 
Lasse Mihatsch, Johann-Peter-Hebel-Str. 11, Schliengen 
Tim Zöllin, Eisenbahnstr. 37, Schliengen 
  
Donnerstag, den 01.04.2021 (Gründonnerstag) 
18.00 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche in Auggen 
  
Freitag, den 02.04.2021 (Karfreitag) 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Prälat-Hebel-Kirche in Schliengen 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche in Auggen 
Wir bitten Sie um das Tragen einer medizinischen Maske und um 
Einhaltung der gesetzlich vorgeschriebenen Hygienevorschriften. 
Ihr Pfarrer Schulze-Wegener 

Katholische Kirche Neuenburg am Rhein International Church Neuenburg am Rhein

Gottesdienste 
Freitag, 26.03.2021 
19.00 Uhr Neuenburg: Heilige Messe, anschl. Anbetung bis 20.00 Uhr 

Samstag, 27.03.2021 
16.30 Uhr Grißheim: Segnung der Palmen im Hof beim Pfarrhaus, 
nur mit den Erstkommunionkindern der Jahrgänge 2020 und 2021 
und ihren Familien 
17.45 Uhr Neuenburg: Beichtgelegenheit (Pfarrer Maurer) 
18.30 Uhr Neuenburg: Heilige Messe zum Sonntag (Pfarrer Maurer) 

Sonntag, 28.03.2021 
09.30 Uhr Grißheim: Heilige Messe (Pfarrer Maurer) 
09.30 Uhr Steinenstadt: Heilige Messe (Monsignore Moser) 
10.45 Uhr Neuenburg: Segnung der Palmen auf dem Kirchplatz 
nur mit den Erstkommunionkindern der Jahrgänge 2020 und 2021 
und ihren Familien. Die Gemeinde versammelt sich in der Kirche 
11.00 Uhr Neuenburg: Heilige Messe für die Seelsorgeeinheit 
(Pfarrer Maurer) 
17.00 Uhr Neuenburg: Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr Neuenburg: Bußfeier für die Österliche Bußzeit  un-
ter dem Leitwort: „Blüh auf, gefrorner Christ ...“ (Pfarrer Maier) 

Montag, 29.03.2021 
08.30 Uhr Neuenburg: Heilige Messe 

Dienstag, 30.03.2021 
10.30 Uhr Neuenburg, Innenhof/Foyer Seniorenzentrum St. Ge-
org: Keine Wort-Gottes-Feier 
17.00 Uhr Neuenburg: Rosenkranzgebet 
19.00 Uhr Steinenstadt: Bußfeier für die Österliche Bußzeit un-
ter dem Leitwort: „Blüh auf, gefrorner Christ ...“ (Pfarrer Maier) 

Mittwoch, 31.03.2021 
10.00 Uhr Neuenburg: Fastenandacht 
19.00 Uhr Grißheim: Bußfeier für die Österliche Bußzeit unter 
dem Leitwort: „Blüh auf, gefrorner Christ ...“ (Pfarrer Maier) 
  
Informationen zu weiteren Gottesdiensten in der Seelsorge-
einheit Markgräflerland finden Sie auf der Homepage (www.
se-markgraeflerland.de) oder im Pfarrblatt, das in den Kirchen 
ausliegt. 
  
Mitteilung der Seelsorgeeinheit Markgräflerland 
Immer noch prägen die Regelungen bezgl. der Corona-Pandemie 
unseren Alltag. Aller Voraussicht nach können in diesem Jahr die 
Gottesdienste in der Kar- und Osterzeit stattfinden. Trotzdem ha-
ben wir immer noch Pandemiestufe III und die Entwicklungen be-
zgl. der Virusmutationen erschweren eine langfristige Planung. 
Im besten Fall - dass die Gottesdienste wie geplant stattfinden 
können - bitten wir darum, Folgendes zu beachten:
•	 Die Kirchen sind tagsüber geöffnet. Ca. zwei Wochen vor den 

Kar- und Ostertagen liegen Impulse und Anregungen für die 
Heilige Woche dort aus, die Sie mitnehmen können. Diese Im-
pulse werden auch auf unserer Homepage www.se-markgrae-
flerland.de veröffentlicht.

•	 Je nach Möglichkeit finden in der Fastenzeit und an den Kar- 
und Ostertagen zu besonderen Zeiten Impulse und weitere 
kleine Angebote statt. Bitte beachten Sie hierzu die Veröffent-
lichungen!

•	 Jede Kirche hat eine festgelegte Höchstzahl an Plätzen – des-
halb wird die Teilnahme an ausgewählten Gottesdiensten  
(Palmsonntag, Osternacht und Ostersonntag) in Neuenburg, 
Müllheim und Badenweiler  nur mit telefonischer Anmel-
dung möglich sein.

•	 In Grißheim und Steinenstadt ist keine Anmeldung für die Got-
tesdienste notwendig.

Anmeldetermine für folgende Gottesdienste 
Neuenburg:  
28.03.2021, 11:00 Uhr Palmsonntag (Beginn in der Kirche) 
03.04.2021, 21:00 Uhr Osternacht (Beginn in der Kirche) 
04.04.2021, 11:00 Uhr Heilige Messe zum Ostersonntag 
Anmeldung: Cornelia Reisch: 0 76 31 - 933 932 3 
Freitag, 26.03.2021 von 14:00 - 16:00 Uhr 
  
Müllheim:  
28.03.2021, 11:00 Uhr Palmsonntag (Beginn in der Kirche) 
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04.04.2021, 06:00 Uhr Feier der Osternacht (Beginn in der Kirche) 
04.04.2021, 11:00 Uhr Heilige Messe zum Ostersonntag 
Anmeldung unter der Nummer: 0 76 31 - 18 14 16 
Donnerstag, 25.03.2021  von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr 
  
Badenweiler: 
28.03.2021, 09:30 Uhr Palmsonntag (Beginn in der Kirche) 
03.04.2021, 20:00 Uhr Osternacht (Beginn in der Kirche) 
04.04.2021, 09:30 Uhr Heilige Messe zum Ostersonntag 
Anmeldung: Domenica Zettelmayer: 0 76 32 – 823 829 0 
Donnerstag,25.03.2021 von 11.00 - 12.30 Uhr 
  
Bitte beachten Sie die Aushänge in den Schaukästen, das 
Pfarrblatt, die Presse sowie unsere Homepage! 
Die Maskenpflicht besteht für den gesamten Aufenthalt in der Kir-
che, ebenso die Abstandsregeln. Gemeindegesang ist nicht mög-
lich. Bei jedem Gottesdienst müssen sich die Teilnehmenden mit 
Namen und Telefonnummer registrieren lassen. Bitte leisten Sie un-
seren ehrenamtlichen Ordnungskräften Folge - ohne ihren Einsatz 
dürften wir keine Gottesdienste feiern. Die Organisations-Teams 
der Seelsorgeeinheit Markgräflerland bitten Sie um Ihre Mithilfe: 
Bitte informieren Sie Ihre Familienangehörigen, Ihre Nachbarn, 
Freunde und Bekannte über diese Rahmenbedingungen. 
Wir hoffen natürlich, dass es nach dem Lockdown im letzten Jahr 
diesmal wieder möglich ist, die Kar- und Ostertage gemeinsam zu 
feiern und wünschen Ihnen allen eine gute Fastenzeit! 

Katholische Kirche Neuenburg am Rhein International Church Neuenburg am Rhein

Sonntag / Sunday, 28. März 2021 
Feiert diese Woche gemeinsam mit uns Gottesdienst. Um Platz 
für alle Teilnehmer zu haben, bieten wir zwei Gottesdienste an 
um 9.00 Uhr und 10.30 Uhr. In den Gottesdiensten werden die 
Mindestabstände eingehalten. Um teilzunehmen schickt uns bitte 
eine E-Mail an neuenburginternationalchurch@gmail.com mit 
Uhrzeit des Gottesdienstes und Personenanzahl. 

Im Vorfeld zur Teilnahme bitte unser Corona-Hygienekonzept le-
sen, das neben den aktuellen Gemeindeinformationen auf unse-
rer Website unter www.neuenburginternational.com zu finden 
ist. 
————————————— 
Please join us for worship this Sunday. To accommodate all our 
attendees we will be offering two services with social distancing 
at: 9:00 am & 10:30 am. Please let the NIC know if you plan to 
come and which service you will be attending by emailing: neu-
enburginternationalchurch@gmail.com 
To participate in worship please be sure to have read our coro-
na-virus protocol which is available on our website along with 
our most updated church information. You can find it all here: 
www.neuenburginternational.com. 

WISSENSWERTES

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS

Vorgezogener Redaktionsschluss
Wegen des „Karfreitags“ wird der Redaktionsschluss für die  
Woche 13 wie folgt geändert:
Freitag, 26. März 2021, 08.00 Uhr. 
Wir bitten um Beachtung, später eingehende Beiträge können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden. 
  
Ihr Primo-Verlag
Redaktionsbüro 

schlossen. Als offizieller Pilotlandkreis in Baden-Württemberg, 
hat das Landratsamt innerhalb einer Woche die Voraussetzungen 
geschaffen, dass nunmehr auch Betriebe in der Region Freiburg / 
Breisgau-Hochschwarzwald die Kontaktnachverfolgung mit Hilfe 
der Check-In App erleichtern und die bislang praktizierte Zettel-
wirtschaft ablösen können. 
Die Luca App speichert 14 Tage lang Aufenthaltsorte des Nutzers. 
Stimmen Infizierte via TAN zu, geben sie ihre Historie an das Ge-
sundheitsamt frei. Anhand der mittels QR Code besuchten Auf-
enthaltsorte fordert das Luca-System alle registrierten Veranstal-
ter, Restaurants oder Einrichtungen auf, Datensätze möglicher 
Kontaktpersonen mit verschlüsselten Namen, Adressen und Ruf-
nummern gegenüber dem Gesundheitsamt freizugeben.
Das Landratsamt hat beim Anbieter die Freischaltung der Post-
leitzahlenbereiche im Zuständigkeitsbereich des Gesundheits-
amtes veranlasst, sodass sich interessierte Gastronomiebetriebe, 
Ladengeschäfte, weitere Dienstleister oder auch Veranstalter in 
Stadt- und Landkreis seit dem 10. März 2021 bei www.luca-app.de 
registrieren können. 
Sämtliche Informationen über die Funktionsweise der Luca App 
sowie Kontaktinformationen zum Anwendersupport sind im In-
ternet ebenfalls unter www.luca-app.de zu finden. Gesundheits-
ämter übernehmen diese Beratung nicht. Privatpersonen können 
die App direkt im App-Store des entsprechenden Smartpho-
ne-Herstellers herunterladen.

Landrätin Dorothea Störr-Ritter rät zur  
Nutzung der Luca-App in den Gemeinden  
des Landkreises
Landrätin Dorothea Störr-Ritter rät zur Nutzung der heute für den 
Zuständigkeitsbereich des Gesundheitsamtes an den Start gegan-
genen Luca App. "Die Nutzung in den Gemeinden des Landkreises 
ist ausschlaggebend für den Erfolg der App. Bürger und Bürge-
rinnen können damit auf schnellstem Weg über Kontakte zu infi-
zierten Personen informiert werden. Ich appelliere deshalb auch 
an alle Gastronomen, Einzelhändler und Gewerbetreibende mit 
Kundenverkehr im Landkreis, Registrierung von Kunden und Gäs-
ten zu nutzen", so die Landrätin. 
Ein flächendeckender Einsatz der App könne in der Folge zu ei-
ner weiteren Öffnung von Gastronomie, Einzelhandel, Kunst- und 
Kulturstätten beitragen. Teilnehmende Betriebe wie auch Träger 
öffentlicher oder ehrenamtlicher Einrichtungen könnten selbst 
einen entsprechenden QR-Code erstellen. Die Landrätin betont 
in diesem Zusammenhang, dass im Falle einer Infektion mit Co-
vid-19 jeder betroffene Nutzer die auf dem Smartphone gesam-
melten Datensätze freiwillig und verschlüsselt für das Gesund-
heitsamt freigeben könne.
Die Landrätin hat sich in einem Schreiben auch an die Bürgermeis-
terinnen und Bürgermeister im Landkreis gewandt, mit der Bitte, 
in ihren Gemeinden die Verbreitung der App voranzutreiben. In-
teressant sei zudem auch, dass die App für private Treffen genutzt 
werden könne.
Alle Informationen zur App finden sich im Internet unter  
www.luca-app.de

Luca-App kann ab sofort im Zuständigkeitsbe-
reich des Gesundheitsamtes Breisgau-Hoch-
schwarzwald eingesetzt werden
Nutzer der App müssen sich direkt an den Anbieter wenden
Das Gesundheitsamt des Landkreises Breisgau-Hochschwarz-
wald - zuständig auch für die Stadt Freiburg - hat gemeinsam mit 
der Digitalisierungseinheit des Landratsamtes die erforderlichen 
Tests und technische Anbindung an die Luca-Plattform abge-



Mit tiefer Betroffenheit haben wir die Mitteilung erhalten, 
dass unser langjähriger Beschäftigter

Herr Alex Krüsselin
am 08.03.2021 plötzlich und unerwartet verstorben ist.

Die Nachricht von seinem Tod erfüllt uns mit tiefer Trauer.
Wir verlieren in ihm einen engagierten, einsatzbereiten

und zuverlässigen Mitarbeiter und Kollegen.

DB Netz AG
Region Südwest
Netz Freiburg

Die Leitung                                                         Der Vorsitz des Betriebsrates

Bundeseisenbahnvermögen
Dienststelle Süd

Die Dienststellenleitung                Der Vorsitz des Besonderen Personalrates

Sekretärin mit Speditionserfahrung
Verstärken Sie unser Team in Auggen, 

halbtags oder Vollzeit, ab sofort.
Tel. 0176 239 102 53 

Controller aus der Schweiz
sucht neuen Wohnsitz im Markgräflerland zu kaufen über
Postbank Immobilien GmbH|Tel. 0761/15678-161 



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!

zutaten 
FÜR 4 PORTIONEN
600 g Kartoffeln, mehlig kochend (aus der Region)
2 Pastinaken (heimische Ernte)
4 Eiweiß
4 EL Kartoffelstärke
1 Bund Schnittlauch
2 Prisen Muskat
1 Bund Schnittlauch (in der Saison auch mit Blüten)
Butterschmalz 
2 Becher Saure Sahne/Schmand
Abrieb von 1 Zitrone
1 Bund Koriander
Salz, Pfeffer
1 Kopfsalat
200 ml Gemüsebouillon
1 Zehe Knoblauch
1 kleine Zwiebel gehackt
2 EL Senf
3-5 EL Olivenöl (ganz nach Wunsch)
200 ml Weißweinessig
70g Pinienkerne
1 Handvoll Basilikumblätter
Salz, Pfeffer

Gemüsepuffer an Kräuterschmand 

und Kopfsalat mit Pinienkern-Dressing

Zubereitung
Kartoffeln schälen und in eine Schüssel mit kaltem 
Wasser legen. Kartoffeln und Pastinaken in dünne Stifte 
schneiden. Mit Eiweiß, Stärke und Salz verrühren. Mit 
etwas Muskat abschmecken. Schnittlauch in Röllchen 
schneiden, die Hälfte davon unterheben.
In einer Pfanne mit Butterschmalz Gemüsepuffer 
von beiden Seiten kross ausbacken, auf Küchenkrepp 
abtropfen lassen. 
Saure Sahne mit gehacktem Koriander, Zitronenabrieb, 
Salz und Pfeffer abschmecken. 
Die Pinienkerne in einer beschichteten Bratpfanne ohne 
Zugabe von Fett rösten und dann auskühlen lassen. 
Gemüsebouillon und Weißweinessig mit Knoblauch, 
Zwiebeln, Senf, Pinienkernen und dem Basilikum in 
einem hohen Gefäß mit dem Pürierstab mixen. Nun das 
Olivenöl langsam unter Mixen hinzufügen, damit die 
Salatsauce schön sämig wird, abschmecken.
Nun die Salatblätter vom Strunk lösen, kurz mit kaltem 
Wasser waschen, gut abtropfen lassen und erst zum 
Schluss zerkleinern. Mit dem Dressing anmachen, rest-
lichen Schnittlauch unterheben. 
Gemüsepuffer mit Kräuterschmand und Salat auf Tel-
lern anrichten, mit Schnittlauch(-blüten) garnieren.

LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
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Tipps & Tricks

Pinienkern-Dressing kann man gut auch als 

Vorrat in Flaschen abfüllen. Im Kühlschrank ist 

die Sauce mindestens 4 Wochen haltbar, sie wird 

dann etwas dicker, da das Olivenöl im Kühlschrank 

eine festere Konsistenz annimmt. Die Kopfsalatblät-

ter erst immer kurz vor dem Verzehr unter fl ießendem 

Wasser waschen, sorgfältig abtropfen lassen. So bleiben 

Frische und Vitalstoffgehalt erhalten, das Dressing 

verwässert nicht und es haftet besser am Salat. Während 

Kopfsalat nur 12 kcal pro 100 g hat, schlägt die gleiche 

Menge Pinienkerne mit 673 Kalorien zu Buche. Trotz 

des 50-prozentigen Fettanteils: Pinienkerne sind 

gesund, da u. a. reich an Eiweiß, Vitaminen, 

einfach und mehrfach ungesättigten 

Fettsäuren, Kalium.





S’ 
immer 
dabei!

Blättle 
Neu: Die Primo-App

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG  
Meßkircher Str. 45 · 78333 Stockach · Tel. 077 71 /9317 11
info@primo-stockach.de · www.primo-stockach.de

Ob Leserinnen oder Leser, Vereine,  
Kommunen oder Gewerbetreibende -  
das eBlättle vom PRIMO bietet Vorteile 
für alle, die ihr Blättle immer ganz nah 
bei sich haben wollen!



Wir kaufen Wohnmobile +Wohnwagen 
03944 -36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K. 



94
11

1
-

G-
G

M
B

Die Impfung besonders 
 gefährdeter Menschen ist 
für uns alle der erste Schritt 
in ein Leben ohne Lock-
down. Wenn Sie über 80 
oder pflegebedürftig sind: 
Lassen Sie sich impfen 
und schützen Sie sich vor 
 einer schweren Erkrankung! 
Für alle anderen gilt:  
Unterstützen Sie bitte Ihre 
Angehörigen und infor-
mieren Sie sich frühzeitig. 
corona-schutzimpfung.de

Erna K., Rentnerin, und ihre Schwiegertochter Astrid





Markus Furler
eingetragener Handwerksbetrieb

■ Maurer- und Betonarbeiten       ■ Gerüstverleih
■ Beratung beim Hausbau            ■ Baumaterialverleih

Beim Brestenberg 3 • 79395 Neuenburg
Telefon 07631 / 730 82 und 0170 / 214 52 33

E-Mail m-furler@t-online.de

Einkaufserlebnis
an der frischen Luft.
Rollende Marktmetzgerei in Seefelden, Nähe Kirche

freitags von 15 - 18 Uhr

In der Osterwoche sind wir am
Donnerstag von 15 - 18 Uhr für Sie da 


